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Muslime en mMıit UuNs Diesen Sachverhalt greittHeiden Rechte bilden die tragenden Saulen Tur

seIn völkerrechtliches Argumentationsgebäude. Im das vorliegende Sachbuch auft und die Verfasser
Unterschied seinen Gelehrtenkollegen, die VOTIN WIEe die Mıtautoren rısten und Musiime De-
Schreibtisch und VOoT) der Universita AdUuU$s reflektieren, schäaftftigen sich mMıit den Perspektiven und Impulsen

der Advokat der Indios vorderster ron TUr einen europäischen Islam
Nach dem Geleitwort VOIT1 Michael CHMUNKeinen engaglerten, ber falren amp mMıit den

damaligen tonangebenden euren (spanische unternımmt Stefan IMMER aınen ersten

Krone, Konquistadoren, elenhrte, Ordensleute, Annäherungsversuch den siam In Luropa, S”
eiliger uhl etc.) OIlg Von einem ersten Beitrag VOT! Stephan | EIM-

[Das Herzstück der Dissertation hildet die GRUBER, der die Geschichte und die Gegenwart der
Textanalyse und der KOommMentar den Rechts- Muslime In Osterreich n den lic! nımmt. eson-

ere Aufmerksamkeit ird In den folgenden Bel-quellen Im zwelten Prinzip des Traktates PrincIıi-
IA quaedam. essen geNaue ıtel| autet Einige tragen VOT' ansjOrg SCHMID und Dzevad HODZIC

auf den Islam des alkans, den bosnischen IsiamRechtsprinzipien, nach welchen vorzugehen Ist
n der Untersuchung ZUr Darstellung und ZzUur gelegt. UÜber ahrhunderte DIS In UNSeTEe Tage ıST

Verteidigung des rechtlichen Status der IndIos. dieser gelebte Isiam, der die Rede alnes »Islam
mMıit europäischem Gesicht« erlaubt Im Mittel-L as Casas legt darın folgende rechtliche Schlüssel-

begriffe dar Herrschaft (dominıum Jle enschen tell und amı IM Mittelpunkt des Buches STE!
en eC| auf Besitz Von Gutern der rde), die » Deklaration europäischer Muslime «, die der
Leitungsam (officium: n einem reineltlichen Akt gelstige Führer der bosnischen Muslime, Grofßmufti
SO|| Leitungsgewalt VOoO Volk auf den Souveran MustatTa eT. CeriGC, als eIn Diskussionstorum nsieht,
ubertragen werden), reinel (libertas: sIE leg n das aus Europa mitzugestalten. Konstruktiv und
der vernunftbegabten Menschennatur) und Wohl TIUSC zugleich sind die Stellungnahmen der
der enschen (bonum nomINUum: das Gemelnn- » Deklaration Europäaischer Muslime« aUuUs O-

Iıscher Perspektive VOT! L othar BILY, dUus$s evangell-ohl ieg Im Aufbau aıner Freiheitsordnung).
|)as Interessant' dieser Untersuchung leg In der scher Perspektive VOT) Rainer und AUuUs$s

Begründung all dieser Prinzipen auf der rund- islamischer Perspektive VonNn ZIZ ASANOVIC Wiıe
Entwicklungen onkret verlautfen können, nımmtlage der damaligen kanonischen Rechtsquellen.

Dieser entscheidende inbezug des kanonischen enjamın tur den Islam In Deutschland In
Rechts In seIıne Verteidigungsschriftt Z ohle den lick, Stephan | EIMGRUBER analysiert sodann
und Schutz der Indios MacC'! den unermüdlichen speziell die Bemühungen die Einführung des
Theologen, urısten und Bischof |as Casas islamischen Religionsunterrichts In Deutschland.
einem schöpferischen wWIıe originellen Vordenker EINn Erfahrungsbericht mMıit ınrer Integrationsarbeit

(Gönül ERLI) der islamischen emernınde In derdes Völkerrechts und der Menschenrechte.
Schade IST, dass die ektüre dieser nervorragen- oberbayrischen Kleinstadt enzberg, an Resumee

den Dissertation, die 2011 mıit dem Las-Casas-Preis der HerausgeDber, e1n ausführliches | ıteratur- und
Autorenverzeichntis wIıe en Glossar sslamischerdes Instituts Tür das tudium der Religionen Uund den

Interreligiösen Dialog der Universita ribourg aus- Fachbegriffe runden das hervorragend gemachte
und nformative Sachbuch ab :azı des problem-gezeichnet wurde, UrcC! viele Wiederholungen

und ZusammenfTassungen manchmal ermüdend Hewussten und realistischen Buches Der Islam IST
wirkt An deren Stelle ware en Schlusskapite!l ber nicht rem In Europa. Wır ollten, die eraus-
die Wirkungsgeschichte der Principia quaedam geber | ernende und Lehrende, den Muslimen In
wünschenswert gewWeselN, IM Sinne, dass |as (asas Europa mehr Aufmerksamkeit schenken
Stimme weiterhin gehört werde, WEellll Im amp Guüunter Rifßse/Bonn

Unterdrückung ach ilfe geschrieen ird
Paul Vettiger/ | uzern

Johannsen, Friedrich Hg.)
Postsäkular?

Idriz, Benjamıiın Religion Im Zusammenhang gesellschaftlicher
TransformationsprozesseLeimgruber, Stephan

Wımmer, Stefan Jakob (Hg.) (Religion Im kulturellen Kontext,
Islam mMit europälischem Gesicht Kohlhammer/Stuttgart 2010, 197
Impulse und Perspektiven
Verlag Butzon Bercker/Kevelaer 2010 273 Miıt diesem Band ırd ıne [S015 el eröffnet,

die Unter der UÜberschrift » Rellgion Im kulturel-
en ONTtTeXT« ste und offensichtlich Von einemLuropa lag Immer schon Im Strahlungsbereich des

Islam und Ist Ine atsache, ass der Islam In gleichnamigen Forschungsteam dqUus$s Mitgliedern
unserern In Deutschland wIıe n ganzZ Europa der Universitaten Hannover und Hildesheim SsOowle
angekommen Ist. Muslime leben Uunter UNS und der Fachhochschule Hannover ird | el-
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der ird auler dem Herausgeber niıemand Lowner, Gudrun

Christliche Themen In der indischen unsmentlıc auTfgeführt. uch das ema des Bandes
»Postsäkular?« ırd NIC ausdrücklic und grund- Von der Mogulzeit HIS euUTte
Satzlıc Henhandelt Anscheinen ST der Band Ine (  ristliche wWweltweiIt,

NIC Hhenannte Festschritft ren des Heraus- ng Martın Ott/Theo Sundermeiler,
gebers; JjedenftTalls geht dUus$s ulsnoten nervor, ass Verlag ttO LembeckK/Frankfurt 20009, ZUT
unter dem ema des Bandes /18.4.2009

Im Anschluss Ihre euvWun re UumTassende Ta-In Hannover en Symposium seiınen ren
stattgefunden nat (vgl. 11, 23 69 137) EUUTIC| tigkeit als Pfarrerin der deutschsprachigen DrO-
wird, ass das ema »Religion« dUus>$s der eutigen testantischen Kirchengemeinde In Nordindien hat
Gesellschaft NIC| verschwunden ıST und die lange Gudrun | OWNER | zweljahriger Forschungs- und
gehegte Erwartung uch oN| NIC| verschwinden Feldarbeit den vorliegenden Band ber christliche
Ird Allerdings verdiıen das Spannungsfteld VOTlT] Themen In der Indischen Uuns erste L)as Be-
eutiger Säakularıtä der Gesellscha und den blei- sSONdere dieser ammlung ISt, ass | OWNER
hbenden rellgiösen FEintflüssen gerade deshalb uch Hinduistische und musiimiIsche unstlier, die sich
Ine Intensivere zeitanalytische Beobachtung und mıit christlichen Motiven Hetfasst en,
Bewertung. An dieser Stelle sind die eitrage VOT! mit erken christlicher unstler n Ihre Darstellung
Konrad RAISER (Religion und aa 11-22), Rolftf einbezieht. DIe Beschränkung des Bandes auf gut
BERG Zur Sichtbarkeit VOT1 Religion: 23-41), 200 Selten brachte mMıit sıch, dass aUus der ülle
Xxe|] CHULTE Schutz VOT Diskriminierung des vorliegenden Materials 11UT Iıne Auswahl
der eligion: Gefährdung kiırchlicher Selbst- aufrgenommen werden konnte SO wurden die
bestimmung der Freiheltssicherung gegenuüber vielfäaltigen erke VOT)] Künstlern dQus den Kreisen
gesellschaftlicher aC 837-106) und Fike BOHL- der Dalıts NIC! berücksichtigt, da sIie schon VOT]
KEN (Zwischen Kopftuc und TUZITIX robleme der Protestantischen Theologischen Hochschule
der Integration n kulturelil neterogenen Gesell- In Madural dokumentier wurden. Fine umfTfang-
SCNaTtten 07-125) einschlägig. Fine el VOT) reichere Darstellung der emalı ırd en von

Gudrun | OWNER mit dem indischen Je-Beitragen Hhehandeln Einzelthemen und allbei-
spiele (Stefanie SCHARDIEN, Spannungsverhältnis sulten nan Amaladass geplanter Band enthalten
»Religion und Bioethik« AA Woltfgng GABBERT, Dort sollen »welıtere Ichristliche unstler| WIe Ir

In der erweilterten»Heilige Kriege « IM sudlichen MexIiko zu /U- Balrag!, Anthony L)OSSs IC
sammenhang VOT) eligion und Protest 57-068; englischsprachigen Ausgabe dieses Buches ihren
FVa BARLÖSIUS, Rellgiöse Pramıssen sozlologischer latz finden (S 123)
Klassiker: 75-85); orsten thematisiert DIie ehn Kapitel des Bandes eginnen mMit einer
religionsphilosophisch das » Christsein heute« kurzen Charakterisierung des indischen kulturellen
9-74) Finen Schwerpunkt des Bandes ilden ONTeXTS Daran SCNHE| sich an gedrängter Uber-
die eitrage AQUus$s rellgionspadagogischer IC SIe JIC!| ber die Anfänge des Christentums In Indien
seizen en mMıit Peter Antes Beltrag zu Schulfach d die mM INDIIC aurT das ema des Bandes
» Werte und Normen« In Niedersachsen 128-136 dadurch Hedeutsam SINd, ass aufßer Beispielen
und tIinden hre Fortsetzung n den Beitragen VOT) VOIT] Kirchenarchitektur keine Zeugnisse christlicher
MarrYy ( Viele Geschichten Ine €:. uns ubDerle en » Als die Portugiesen ach
schichte? Rellglöse Bildung und sSOzlales Gedacht- Kerala Kamen, wunderten sIe sich darüber, ass
nIS In der »generation global«: 37-148), Friedrich n den syrischen Kırchen Keine Bilder gab«
JOHANNSEN (Religion Im deutschen Verfasssungs- $.16) die Dıldliche Darstellung christlicher
reC zum GG| 149-165) und Ulrich BE- Themen beginnt In ndien erst mMıit dem Kommen

Beltrag ZUur Verletzlichkeit als Ine für das der europälschen (portugiesischen) Missionare.
Okumenische und Interreilgiöse Lernen Hedeut- Zeugnisse christlicher Uuns aQus der Dortuglesi-
Same Perspektive 167-174) Der Band scnlie! mMıit schen Kolonie GOoa, melst n der FOrm VvVon tatuen
einer Vernelgung Hartmut VOT eibniz VOT) Marıa und eiligen In ElIfenbein gearbeitet,
und seınem Beltrag ZUT eligion und ZUF Okumene werden IM Kapite! vorgestellt. Das Kapıtel
(155-191). Die Selitenangaben Im Inhaltsverzeichnis hetfasst sich mıit dem Dialog zwischen Christentum
sInd VOT) 13 / eider unkorrekt.) und Islam wahrend der Mogulzeit (1526-1858),
Am FEnde ehl auch Ine Iste, In der die Autoren der en Jima geschaffen nat, das ungeachtet
vorgestellt werden. DEND Grundthema der el ISst des Bilderverbots IM Islam AA Entstehung Vorn

wWichtig, als dass MNalr die geäußerten Desiderate zahlreichen Ildern und VOT allem Mınlaturen mMıit
christlichen Themen führte. | OWNER hält Test, dasseicht übergehen könnte

Hans WaldenfelsFssen die damals geschaffenen erke mMıit christlichen
Themen Z/WaT NIC AT Bekehrung der indischen
Muslime tührte, ber doch eiınen »bleibenden
Beitrag ZUT europälsch-Indischen Kulturbegegnung

g 96. Jahrgang Z


